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Esau + Jakob: Reinen Tisch machen 
1. Mose 33.1-16 

◼ Wir setzen uns alle gerne an einen sauberen Tisch, aber „reinen Tisch 
machen“ fällt uns meistens schwer.  

◼ Die Redewendung „reinen Tisch machen“ meint Dinge zu klären, 
anzusprechen und möglichst in Ordnung zu bringen, die eine Beziehung 
belasten. 

◼ Was es dazu braucht, wie herausfordernd dies ist aber auch wie 
befreiend, sehen wir in 1. Mose 33 bei den Brüdern Esau und Jakob.  

o Wann hast du das letzte Mal mit jemandem reinen Tisch 
gemacht? 

o Wie bist du vorgegangen? 

o Würdest du es wieder so machen oder etwas ändern? 

 
 
 
Versöhnung braucht Bereitschaft 
1. Mose 33.1-7, 2. Korinther 5.18 

◼ Versöhnung ist immer auch mit einem Risiko verbunden, weil man nie 
weiss, wie das Gegenüber reagiert. 

◼ Gott ist ein Gott der Versöhnung. Er hat seine Bereitschaft zur 
Versöhnung durch Jesus bewiesen. 

◼ Jesus kam uns entgegen, hat am Kreuz unsere Schuld auf sich 
genommen, damit er uns seine Versöhnung anbieten kann.  

o Was lernst du über Versöhnung von Esau und Jakob? 

◼ Gottes Reich ist ein Reich der Versöhnung, in dem Versöhnte leben. 

o Wieso gibt es dann auch unter Christen Unversöhntheit?  

 

Unterschied zwischen Vergebung und Versöhnung 

◼ Vergebung kann einseitig zugesprochen werden. Ich entscheide mich, 
jemandem seine Schuld loszulassen, nicht mehr anzurechnen. Dadurch 
verzichte ich auf Rache und aufs Recht von Wiedergutmachung. 

◼ Vergebung ist die Grundlage, welche Versöhnung möglich macht. 

◼ Versöhnung geht einen Schritt weiter und benötigt die Bereitschaft aller 
Beteiligter. Jakob und Esau mussten beide bereit dazu sein. 

◼ Bei der Versöhnung geht es um einen Neustart der Beziehung. Das Ziel 
ist die Wiederherstellung der Beziehung. 

 
Versöhnung lebt von Gnade 
1. Mose 33.8-11; 2. Korinther 5.19+20 

◼ Echte Versöhnung ist nur durch Gottes Gnade möglich. Schuld und 
Unrecht kann meistens nicht wirklich wiedergutgemacht werden. Dann 
hilft nur die Gnade weiter. 

o Wo siehst du die Gnade Gottes bei Esau und Jakob am wirken? 

◼ Zuerst müssen wir selbst Gottes Versöhnung für uns persönlich 
annehmen. Das ist die Grundvoraussetzung. 

◼ Dann, wenn wir als Versöhnte mit Jesus leben, dürfen wir auch andere 
zur Versöhnung mit Gott einladen. 

 
Jesus hat uns mit Gott versöhnt, damit auch wir uns versöhnen können. 
Sieh Merkvers 2. Korinther 5.18 
 
 
 
 
Konkret 
Überlege dir folgende Fragen, um den Bibeltext in deinem Leben 
praktisch werden zu lassen: 

◼ Was hat Gott zu mir gesagt? 

◼ Wie setze ich es konkret um? 

◼ Wer kann mir dabei helfen? 
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